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THE INDEPENDENT

Paris, September 1977: Maria Callas (Angelina Jolie)
ist die wohl grösste Sopranistin aller Zeiten. Doch 
schon seit Jahren ist die Primadonna assoluta
nicht mehr in der Ö�entlichkeit gesehen worden. 
Trotz unerschöpflicher Bemühungen ihrer Köchin 
(Alba Rohrwacher) und ihres ihr treu ergebenen
Butlers (Pierfrancesco Favino) ernährt sich die Diva
fast ausschliesslich von Tabletten. Diese Stim-
mungsau¤eller sorgen dafür, dass Maria Callas 
noch immer an ein unwahrscheinliches Come-
back glaubt. Doch die Realität ist eine andere...

In unvergesslichen Bildern erzählt Larraín die 
Geschichte einer zwischen Ruhm und Einsamkeit 
zerrissenen Opernlegende. MARIA ist eine Hom-
mage an Callas’ unvergleichliches Vermächtnis und 
ein tief emotionaler Einblick in das Leben einer 
Künstlerin, die trotz all ihrer Erfolge immer eine 
Aussenseiterin blieb.

Angelina Jolie bereitete sich intensiv auf diese 
anspruchsvolle Rolle vor, indem sie monatelang 
Gesangsunterricht nahm und Unterrichtsaufnah-
men der Opernsängerin verwendete, um die Essenz 
von Callas’ Kunst und Persönlichkeit authentisch 
darzustellen. Die Premiere fand bei den 81. Inter-
nationalen Filmfestspielen von Venedig statt, wo 
der Film im Wettbewerb für den Goldenen Löwen 
gezeigt und Angelina Jolies Darstellung von Kritikern 
hochgelobt wurde.

Der chilenische Regisseur Pablo Larraín ist bekannt 
für seine intensiven Filmporträts über tragische, 
ikonische Frauenfiguren. Nach Jackie (2016), 
dem brillanten Porträt über Kennedys Witwe, und 
Spencer (2021), indem er sich Lady Diana widmet, 
handelt sein neustes Filmdrama von den letzten 
Lebenstagen der legendären Opernsängerin 
Maria Callas, gespielt von Oscarpreisträgerin 
Angelina Jolie.




